
Zu diesem Heft

Die Bildgattung des Porträts ist ein bedeu- 

tender Ankerpunkt der Kunstentwicklung  

in Europa.  Das Porträt hat sich auch jenseits  

der avantgardistischen Kunstentwicklung  

der späten Moderne als erstaunlich resis- 

tent erwiesen und bis heute nichts an Ak- 

tualität eingebüßt. Es gehört zum zentra-

len Bildbestand unserer Kultur. Portätieren 

ist aus kunstpädagogischer Perspektive 

wichtig, weil es für Kinder und Jugendli-

che von kontinuierlichem Interesse ist. 

Bereits im kindlichen Zeichnen des Kopf-

füßlers äußert sich das Bedürfnis nach 

Darstellung anderer Menschen, das sich 

bis in Jugendalter verfolgen lässt.

Dieses Heft eröffnet theoretische, künst-

lerische und didaktische Zugänge zum 

Porträtieren. Im Zentrum der Aufmerksam- 

keit steht das Porträtieren als „Bildhand-

lung“ – als gestalterische und gleichsam 

kommunikative Handlung zwischen Men- 

schen. 

Dem natürlichen Interesse von Kindern 

und Jugendlichen am Porträtieren sollte 

man entgegenkommen und Hilfestellun-

gen und Anregungen zur Verfügung stel- 

len. Traditionelle Formen der Porträtdar- 

stellung sind dabei ebenso sinnvolle Wege  

wie erweiterte gestalterische Verfahren. 
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Kinder des Kinderhauses „Violetta“  
(Kindertagesstätte, Neckarweihingen) beim Porträt-
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PH Ludwigsburg
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